
LANDTAG RHEINLAND-PFALZ 
17. Wa hlperiode

Druck: Landtag Rheinland-Pfalz, 4. Januar 2021

A n t w o r t

des Ministeriums für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Nina Klinkel (SPD)
– Drucksache 17/13269 –

Förderung durch Mittel der „Aktion Blau Plus“ in der Verbandsgemeinde Nieder-Olm, der Stadt Ingelheim 
und der verbandsfreien Gemeinde Budenheim

Die Kleine Anfrage – Drucksache 17/13269 – vom 6. Oktober 2020 hat folgenden Wortlaut:

Vor dem Hintergrund der Zunahme von extremen Wetterereignissen wird der Gewässer- und Hochwasserschutz immer wichti-
ger. Viele Maßnahmen sind im Zuge des Hochwasserschutzes ergriffen worden. Zudem sorgt die „Aktion Blau Plus“ dafür, dass es 
mehr gesellschaftliche Projekte rund um die Renaturierung geben kann.
Ich frage die Landesregierung:
1.	 Welche Projekte aus den genannten Gebietskörperschaften wurden seit dem Jahr 2014 mithilfe der „Aktion Blau Plus“ geför-

dert (bitte aufgeschlüsselt nach Ort, Zuschusshöhe, Gewässer, Datum und Maßnahme)?
2.	 Welche Maßnahmen zur Hochwasservorsorge und zum Hochwasserschutz wurden vonseiten der Landesregierung im genann-

ten Gebiet seit dem Jahr 2014 gefördert (bitte aufgeschlüsselt nach Ort, Zuschusshöhe, Gewässer, Datum und Maßnahme)?

Das Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit 
Schreiben vom 20. Oktober 2020 wie folgt beantwortet:

Drucksache 17/13433
zu Drucksache 17/13269

23. 10. 2020 

Vorbemerkung:

Die rheinland-pfälzischen Gewässer erfüllen wichtige Funktionen für Natur und Mensch. Doch Eingriffe in viele Bäche und Flüsse 
haben Spuren hinterlassen. Sie wurden begradigt, verrohrt oder befestigt. Die Folgen: Lebensräume gingen verloren oder wurden 
auseinandergerissen, Auen trockneten aus. Dadurch kam es auch zu stärkeren Hochwassern, weil es keine Flächen mehr gab, auf 
denen das Wasser zwischengespeichert werden konnte. Das Land Rheinland-Pfalz investiert daher seit mehr als 20 Jahren in die 
Gewässerentwicklung. Mit Fördermitteln aus der „Aktion Blau“ – seit 2011 „Aktion Blau Plus“ – werden die Fehler der Vergan-
genheit rückgängig gemacht, um die artenreichen Gewässer wiederherzustellen und ihnen wieder den Raum zu geben, den sie zur 
natürlichen Wasserrückhaltung und der Bewahrung ihrer Funktionen benötigen. Für den Zeitraum 2016 bis 2021 stehen insgesamt 
93 Millionen Euro für die Verbesserung des Zustands der Gewässer zur Verfügung. Seit dem Start des Landesprogramms wurden 
bereits über 1 600 Renaturierungsprojekte mit einer Gesamtlänge von mehr als 1 200 km umgesetzt. Mit rund 700 Bachpatenschaf-
ten an mehr als 2 700 km werden die Gewässerunterhaltungspflichtigen unterstützt.

Dies vorausgeschickt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt:

Zu Frage 1:

Zur Beantwortung der Frage wird auf die beigefügte Excel-Tabelle verwiesen.

Zu Frage 2: 

Zu den genannten Maßnahmenträgern lagen im Abfragezeitraum keine Anträge vor.

In Vertretung:
Dr. Thomas Griese

Staatssekretär
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